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European Parkinson’s Disease Association (EDPA): „REWRITE TOMORROW“ – (Übersetzung von PSHÖ-DV, Herr Mag. Günter Thim)
Ankleiden

· Setzen Sie sich, um die untere Körperhälfte zu bekleiden, besonders Socken, Hosen und Schuhe.

· Versuchen Sie auch andere Positionen, z.B. Hinlegen, um Unterwäsche und Hose anzuziehen.

· Unhandliche Zipps und Knöpfe können durch einen Klett-Verschluss ersetzt werden.
· Schlüpfer oder Schuhe mit Zunge oder Zipp sind leichter anzuziehen.

· Elastische Schuhbänder sind leichter zu verwenden als herkömmliche, die ‚aufgehen’ könnten.

· Legen Sie Schuhlöffel mit langen Griffen überall dort bereit, wo Sie Hausschuhe oder Schuhe anziehen.

· Vorne zu schließende Kleidung (BH, Röcke, Kleider) sind besser als die hinten zu schließenden.

· Stretch-Materialien sind leichter an- und auszuziehen.

· Hilfen fürs Ankleiden und für Knöpfe sind verfügbar. Verwenden Sie sooft wie möglich Pullover und T-Shirts statt Hemden und Blusen, wenn Knöpfe Probleme bereiten.

· Ein Aufhebestab ist nützlich zum Aufheben und Entfernen von Unterwäsche oder Hosen.

· Auch für Socken und Strümpfe gibt es Anziehhilfen.

· Bei Problemen mit dem Mantel könnte man ums Ärmelloch eine Schlaufe befestigen, mit Klebeband oder ein Stoffband annähen.

· Bei einem Rollstuhl achten Sie auf weiches Material für den Sitz. So vermeiden Sie Falten, die wieder wunde Stellen verursachen können. ‚Luftige’ Stoffe wie etwa Baumwolle sind anzuraten, um das Schwitzen zu minimieren, das bei vielen Rollstühlen durch den Kunststoff hervorgerufen wird.

